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Schwerpunkt 2009: 
Sanierung von mehrgeschossigen Wohnbauten

Sanierungsoffensive

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und 
Energiefonds gefördert und im Rahmen des Programms 
„NEUE ENERGIEN 2020“ durchgeführt.
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Zielgruppe Hausverwaltungen

• Round-table Veranstaltungen für 
Hausverwaltungen

• Moderation / Teilname an Hausversammlungen

• Sanierungsberatungen

• Integriertes Beratungspaket für 
Hausverwaltungen Interessiert? 

Bitte kontaktieren 
Sie uns!
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Integriertes Beratungspaket für 
Hausverwaltungen

• Beratungspaket I: Erstberatung (inklusive 
Thermografie) (Dauer: 2-3 Tage)

• Beratungspaket II: Unterstützung bei Erstellung 
Sanierungskonzept 

• Beratungspaket III: Umsetzung –
Prozessbegleitung der Sanierung
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klima:aktiv Gebäudestandard 
für die Sanierung

Überprüfung der Praxistauglichkeit 
– Interviews mit Bauträgern
– Analyse von zumindest 10 sanierten Gebäuden

Adaptieren der Kriterien für Bestandsanalyse 
Analyse und Auffinden von Schwachstellen
Dokumentation der 10 analysierten Gebäude

Input für Weiterentwicklung Kriterienkatalog
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Durchführung von geförderten 
Sanierungsberatungen gemäß klima:aktiv
Gebäudestandard 

Klassifizierung von Beratungsanfragen nach 
Sanierungswahrscheinlichkeit:

Welche Kriterien muss ein Haus erfüllen, damit Sanierungsprozess 
wahrscheinlich wird?

– Alter der Eigentümer
– Höhe der Rücklage / m²
– Bauliche Voraussetzungen 
– Baujahr
– Weitere

klima:aktiv Gebäudestandard 
für die Sanierung
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klima:aktiv
Gebäude-
standard

für die 
Sanierung
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Kriterien des klima:aktiv Gebäudestandards

Kriteriensystem 

A Planung und Ausführung
- diverse Subkriterien

B Energie und Versorgung
- diverse Subkriterien

C Baustoffe und Konstruktion
- diverse Subkriterien

D Komfort und Raumluftqualität
- diverse Subkriterien

Kategorien A B C D für alle Nutzungstypen gleich, Subkriterien 
unterscheiden sich

entspricht dem 
Energieausweis 
nach EU Richtline
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Launch 27.10.2008
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Recast EPBD – geplante Änderungen

• Kostenoptimale Mindestwerte (Berücksichtigung von 
Investitionskosten, Wartung- und Instandhaltung, 
Energiekosten) 

• Alternativenprüfung für ALLE Neubauten 
• Streichung der 1000m2 Grenze bei umfassenden 

Sanierungen 
• Definition der „umfassenden Sanierung“ bleibt: Investition 

>25% des Gebäudewertes, oder >25% der Gebäudehülle 
sind betroffen
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• Mindestanforderungen für die Installation von 
Haustechniksystemen (Endenergie), um die Effizienz des 
Gesamtsystems zu erhöhen 

• Zero Carbon oder Zero PE Gebäude sind anzustreben; 
Vorbildrolle der öffentlichen Hand

• Empfehlungen müssen Bestandteil des Energieausweises 
sein

• Gebäude der öffentlichen Hand >250 m2 müssen bis 2010 
einen Energieausweis erhalten 

• Aushangpflicht für öffentliche Gebäude >250 m2

Recast EPBD – geplante Änderungen
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• Inspektionen von Heizsystemen und Klimaanlagen: 
Regelung der Abstände zwischen den Inspektionen

• Übergabe eines Berichtes mit Verbesserungs-
empfehlungen an den Eigentümer Gebäudenutzer

• Unabhängige Experten: Nachweis der Qualifizierung 
• Monitoring- / Kontrollsystem: Überprüfung von 

Stichproben 
• Umsetzung in nationales Recht: bis 31. Dezember 2010 
• In Kraft treten: bis 31. Jänner 2012

Recast EPBD – geplante Änderungen
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Dienstleistungsgebäude – Schwerpunkte 2009

Schwerpunkt Tourismusgebäude

Pilotprojekte, die gemäß klima:aktiv Gebäudestandard für 
Dienstleistungsgebäude saniert werden

Energieeffizienz in der Bestandsbewirtschaftung von 
Dienstleistungsgebäuden: Tools und In-house Schulungen 
u.a. zum Thema Lebenszyklusbewertung, nachhaltiger 
Sommerkomfort, Energieeffizienz & Facility Management
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Mit klima:aktiv zu mehr Energieeffizienz im 
Gebäudebestand

Beraternetzwerk für 
innovative Sanierungen 
(in Kooperation mit 
existierenden Netzwerken 
der Bundesländer)

Unterstützung
von Beratungs-
leistungen

klima:aktiv
Gebäudestandard: 
Qualitätskriterien

Öffentlich-
keitsarbeit
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klima:aktiv Tool zur Vorbereitung von UFI 
Einreichungen

• Umweltförderung im Inland fördert 
Sanierungsmaßnahmen an der Gebäudehülle und 
erneuerbare Energiesysteme 

• klima:aktiv Tool: elektronische Checkliste für die 
Datenaufnahme bei Sanierungsberatung –
Sammlung von Eingabedaten für Antragstellung 
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• Gebäudedaten, Energiedaten und 
Energiekosten werden als Basisdaten für 
die Bewertung eingetragen

• Die Maßnahmen bzw. die Beurteilungen 
des Energieeinsparungspotenzials 
wurden entsprechend der einzelnen 
Förderprogramme segmentiert

• Ergänzend werden in den einzelnen 
Unterbreichen erforderliche Daten für die 
jeweilige UFI – Förderung gesammelt 
und die möglichen Förderoptionen 
aufgelistet (am „Rande“ sind Links zur 
jeweiligen UFI Förderung installiert)

• Die Systematik der Beurteilung ist noch 
in einem Diskurs (ob Prozentuell oder mit 
Absolutwerten)

• Gelbes Feld = Daten sind einzutragen

• Grünes Feld = Daten errechnen sich

klima:aktiv Tool zur Vorbereitung von UFI 
Einreichungen



www.klimaaktiv.at

klima:aktiv Tool zur Vorbereitung von UFI 
Einreichungen
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• Ergebnis: 
– Mögliche Energieeinsparung 

inklusive Kostenersparnis

– Überschlägige 
Amortisationszeit (durch 
geschätzte Investitionskosten)

klima:aktiv Tool zur Vorbereitung von UFI 
Einreichungen



www.klimaaktiv.at

• Ergebnis: 
– CO2 – Einsparpotential

– Optimierungspotenzial 
(vgl. Basis VDI 3807)

klima:aktiv Tool zur Vorbereitung von UFI 
Einreichungen
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Qualitätsstandards 
für energieeffiziente Gebäude

System Grundlage

Energieausweis 

klima:aktiv
Gebäudestandard

Green Building

Total Quality (TQB) 
Gebäudebewertung

EU-Richtlinie 2002/91/EC, 
nationale Gesetzgebung
Deklaration gemäß klima:aktiv
Kriteriensystem des 
Lebensministeriums
Zertifizierungssystem beruhend auf 
Forschungsprojekt des bmvit, bmwa
und bmlfuw; Überprüfung durch 
unabhängige Stelle

EU-Programm, Auszeichnung
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klima:aktiv Gebäudestandard für Wohngebäude 
und Dienstleistungsgebäude

Der klima:aktiv Gebäudestandard steht für 
höchste Energieeffizienz,
niedrigste CO2-Emissionen, 
beste Raumluftqualität, 
optimalen Nutzungskomfort und eine ökologische Bauweise 

Ziel ist es, Neubauten und Sanierungen so auszuführen, 
dass sie den klima:aktiv Gebäudestandard erreichen.

- klima:aktiv Haus Standard - klima:aktiv Passivhausstandard

Foto: Ignazo Martinez
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klima:aktiv Gebäude 
gut für‘s Klima und die BewohnerInnen
http://www.klimaaktiv.at

Innenraum

U m w e l t

Bürogebäude Tattendorf
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klima:aktiv ist die Klimaschutzinitiative des Lebensministeriums (Bundesministerium für Land- und 
Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft). 
Strategische Gesamtkoordination: Abt. Energie und Umweltökonomie, Dr. Martina Schuster, Mag. Bernd 
Vogl, Mag. Enrico Rose. Koordination klima:aktiv mobil: Abt. Verkehr, Mobilität, Siedlungswesen und 
Lärm, DI Robert Thaler, DI Iris Ehrnleitner, DI Martin Eder.
Projektmanagement: Österreichische Energieagentur; die einzelnen Programme zu den Themen Bauen 
und Sanieren, Energiesparen, Erneuerbare Energie und Mobilität werden von verschiedenen Institutionen 
umgesetzt.

Kontakt:
Österreichische Energieagentur, Mag. Dr. Susanne Geissler susanne.geissler@energyagency.at


